
 

Liebe Eltern der Grundschule Hausen, 
 

es gibt viele Gründe warum wir ihren Kindern empfehlen zu 

Fuß zur Schule zu kommen: 

 

Es ist gesund und fördert die Konzentration, 

Aufmerksamkeit und Wachheit im Unterricht.  

 

Die Kinder lernen ihre heimatliche Gegend kennen, treffen 

ihre Mitschüler und können so Kontakte knüpfen.  

Die Kinder lernen auf diesem Weg sich 

verantwortungsbewusst im Straßenverkehr zu verhalten.  

Der elterliche Stress durch das Fahren mit dem Auto 

entfällt. 

 

Je mehr Kinder zu Fuß zur Schule kommen, desto geringer 

ist die Gefährdung um das Schulhaus. 

Der Schulwegeplan unterstützt die Eltern dabei einen 

sicheren Schulweg für ihre Kinder auszuwählen.  

Es ist Aufgabe der Eltern den Schulweg vor dem ersten 

Schultag mit ihrem Kind einzuüben. 

In unserem Schulwegeplan ist nicht jeder einzelne 

Schulweg erfasst, jedoch die am häufigsten genutzten 

Wege.  

 

Die Schule empfiehlt auf Fahrrad und Roller 

zu verzichten! 

 

Schulwegeplan 
 

der Grundschule Hausen 

im Wiesental 

 

 
 

 



 

Die Gefahrenstellen: 

 

 

Die Kreuzung Hebelstraße/Bahnhofstraße ist die schwierigste 

Kreuzung. Hier empfiehlt sich viel Übung und Sicherheit beim 

Überqueren. 

 

Auch die Kreuzungen Mitteldorfstraße/Hebelstraße und 

Kreuzung Torstraße/Hebelstraße sollten die Kinder nur nach 

mehrmaligem Üben und sehr wachsam alleine überqueren.  

  

Die Mitteldorfstraße ist durch viele parkende Autos 

unübersichtlich und dadurch am besten auf Höhe der  

Firma Berger oder der Gaststätte Läubin zu überqueren. 

 

Bei der Kreuzung Burichweg/Gänsackerstraße behindert eine 

hohe Hecke auf dem Heimweg die Sicht auf die Straße. 

 

Die Schulstraße hat nur einseitig einen Gehweg, der natürlich 

genutzt werden sollte.  

Auf der Rütte ist gar kein Gehweg vorhanden.  

Diese Straße möglichst meiden! 
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